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Novellierung des Bayerischen Gleichstellungsgesetzes vertagt!

Noch in ihrer Regierungserklarung vom 5.
Juli 2022 hatte Arbeits- und Sozialministe-
rin Ulrike Scharf eine Novellierung des Bay-
erischen Gleichstellungsgesetzes (BayGIG)
in dieser Legislaturperiode in Aussicht ge-
stellt und den aktuellen Vorbereitungsstand
lobend erwahnt. Voéllig unverstandlich ist
daher die Entscheidung der Bayerischen
Staatsregierung, dass eine Novellierung in
der laufenden Legislaturperiode nicht lan-
ger angestrebt wird.

Diese Entscheidung stellt eine 180-Grad-
Wende dar und ist ein Schlag ins Gesicht all
derer, die sich seit vielen Jahren fir eine No-
vellierung des Bayerischen Gleichstellungs-
gesetzes einsetzen. In der Begriindung fur
diese Entscheidung verweist das Sozialmi-
nisterium auf eine notwendige Beteiligung
der Kommunen. Hierflr sei allerdings ,,ange-

B Integration

Vernetzungstreffen der bayerischen
Integrationslotsen, Innenminister lobt

sichts der derzeitigen Energie- und Flicht-
lingskrise nicht der richtige Zeitpunkt", zu-
dem sei ,dieser offene Kommunikationsweg
in dieser Legislaturperiode zeitlich nicht
mehr umsetzbar®, so das Sozialministeri-
um. Mehrfach wurde von der Bayerischen
Staatsregierung angekiindigt, dass das 26
Jahre alte Bayerische Gleichstellungsgesetz
noch vor der Sommerpause 2023 novelliert
wird.

Seit Jahren arbeiten wir im Arbeitskreis Ge-
setz, bestehend aus dem Miinchner AK der
Gleichstellungsbeauftragten (MAKGB), der
LAG der kommunalen Gleichstellungsstellen,
DGB, Ver.di, GDP, IG Bau, GEW Bayern ak-
tiv mit und haben zu jeder Zeit die Kommu-
nen und deren Belange mitgenommen. Wir,
Gleichstellungsbeauftragte sind schockiert
und sprachlos!

Iran, Innenminister Herrmann
verhangt Abschiebestopp

Integrationslotsen

Die Proteste im Iran haben nicht nur vor
Ort Auswirkungen. Bayern erlasst einen
Abschiebestopp flr Geflichtete aus dem

Beim halbjahrlichen Vernetzungstreffens der

=

hauptamtlichen bayerischen Integrationslot-
sen machte Innenminister Herrmann auf die
Bedeutung und die Fortschritte im Themen-
feld Migration und Integration aufmerksam.
+Wir wollen, dass sich Menschen mit Migra-
tionsgeschichte bei uns wohlfiihlen, dass sie
Arbeit finden ...", so Herrmann. Laut Innenmi-
nisterium ,leisten Integrationslotsinnen und
-lotsen einen ganz wichtigen Beitrag". Das In-
tegrationslotsenprojekt soll daher langfristig
verlangert und verstetigt werden. Das Innen-
ministerium unterstitzt durch die BIR (Bera-
tungs- und Integrationsrichtlinie) in groBem
Umfang sogenannte Jobbegleiter, Fliichtlings-
und Integrationsberatung und hauptamtli-
che Integrationslotsen. Die Pressemitteilung
des Bayerischen Ministeriums des Innern, fir
Sport und Integration finden Sie hier.

Iran, nachdem die Aufstande der Bevolke-
rung brutal niedergeschlagen werden. Die
Stimmung vieler Menschen im Iran hat sich
Uber Jahre hinweg verschlechtert und hat
nun durch den Tod von Jina Mahsa Amini
einen neuen Tiefpunkt erreicht. Der Kon-
flikt entstand nicht innerhalb einiger Tage
oder Wochen, deshalb finden Sie in diesem
Dossier einen Uberblick Gber geschicht-
liche, politische und gesellschaftliche Hin-
tergriinde.



https://www.innenministerium.bayern.de/med/pressemitteilungen/pressearchiv/2022/315/index.php
https://www.bpb.de/kurz-knapp/deine-taegliche-dosis-politik/513990/wie-geht-es-im-iran-weiter/
https://www.sueddeutsche.de/bayern/iran-abschiebung-bayern-herrmann-faeser-1.5671066
https://www.bpb.de/themen/naher-mittlerer-osten/iran/

Eritrea; Reueerklarungen nicht zumutbar

Geflichteten aus Eritrea und vielen ehrenamt-
lichen Flichtlingshelfern war dies schon lange
klar, nun entscheidet auch das Verwaltungsge-
richt, dass eine sogenannte ,Reueerklarung"
bei der Passbeantragung von Eritreern unzu-
mutbar ist. Weitere Informationen und Hinter-

griinde zum Verfahren finden Sie hier. Warum
dies so groBe Bedeutung fir Geflichtete aus
Eritrea hat bzw. warum so viele Menschen Eri-
trea verlassen, zeigt Ihnen das Landerprofil
Eritrea der Bundeszentrale fir politische Bil-
dung.

Podcast ,,Grenzfrei" des Miinchner Fliichtlingsrats:

In bisher 21 Folgen gibt der Minchner Flicht-
lingsrat einen ganz eigenen Einblick in die The-
men Migration und Flucht. Die aktuellste Fol-
ge ,Blickwinkel - Flichtlinge erster und zweiter
Klasse?".

Generelle Infos finden Sie hier. Den Podcast
finden Sie auch auf Spotify.

Broschiire: ,Engagement fiir Gefliichtete aus der Ukraine:

Ein Ratgeber fiir Ehrenamtliche"

Flr diejenigen von Ihnen, die eher in der Hilfe
flr aus der Ukraine Gefllichtete tatig sind, fin-
den Sie in diesem Ratgeber der Hans Seidel
Stiftung grundsatzliche Informationen zu Ih-
rem ehrenamtlichen Engagement in der Flicht-

lingshilfe. Von rechtlichen und birokratischen
Grundsatzthemen oder den Rahmenbedingun-
gen fir Sie als Helfer bis hin zu konkreten Még-
lichkeiten wie Sie helfen kénnen bietet diese
Broschire einen guten Einblick fiir Engagierte.

Einladung digitaler Austausch ,,Ukraine Spezial™ mit Innenminister Herrmann

Am Donnerstag, den 10. November 2022 ladt
Herr Herrmann und das Bayerische Ministerium
des Innern, fir Sport und Integration von 17:15
bis 18:30 Uhr zu einem digitalen Austausch ein.
Die Einladungen von Herrn Herrmann finden

Sie hier. Bei Interesse melden Sie sich bitte bis
zum 24. Oktober 2022 unter sachgebiet-G1@
stmi.bayern.de mit Angabe Ihres Vornamens,
Nachnamens und Ihres Wohnorts an.

Informationsabend fiir Gefliichtete aus der Ukraine

Die Stadt Riedenburg, vertreten durch die In-
tegrationsbeauftragte des Stadtrates, ladt Eh-
renamtliche und Hauptamtliche am Donnerstag
den 3. November 2022, 19.30 Uhr in die Grund-
und Mittelschule, SchulstraBe 35 in 93339 Rie-
denburg ein.

~Ankommen und Leben bei uns™
Referentin: Kriminalhauptkommissarin Ma-
ria Plotz

Es sind alle haupt- und ehrenamtlich tati-
gen des Landkreises willkommen. Eine An-
meldung vorab ist nicht nétig.


https://www.africa-live.de/pro-asyl-sieg-vor-dem-bundesverwaltungsgericht-fuer-gefluechteten-aus-eritrea/
http://Länderprofil Eritrea
http://Länderprofil Eritrea
https://grenzfrei.net/
https://www.hss.de/publikationen/engagement-fuer-gefluechtete-aus-der-ukraine-pub2240/
http://unserveto-bayern.de/documents/Veranstaltungen/Einladung%20zum%203.%20Dialog%20digital_%28Reinschrift%29.pdf
mailto:sachgebiet-G1%40stmi.bayern.de?subject=Anmeldung%20Ukraine%20Spezial
mailto:sachgebiet-G1%40stmi.bayern.de?subject=Anmeldung%20Ukraine%20Spezial

B Gesundheit

Dialogbus fiir pflegende Angehdrige

Die Pflege eines Angehdrigen nimmt viel Zeit in
Anspruch und ist haufig mit schwerer kérper-
licher und psychischer Belastung verbunden.
Dabei stellen Pflegende ihre eigenen Interes-
sen und Bedtrfnisse zurlick. Auch die Verein-
barkeit von Beruf, Familienleben und Pflege so-
wie die finanzielle Absicherung sind Themen,
die in diesem Zusammenhang zur Belastung
werden kénnen.

Mit dem Dialogbus will die regionale Fachstel-
le flir Demenz und Pflege Niederbayern vor
Ort kommen und den pflegenden Zu- und An-
gehorigen Gehor verschaffen fir ihre Bedurf-
nisse, Winsche und Anregungen. Gemeinsam
mit Kooperationspartnern steht die Vorstellung

Welttag der seelischen Gesundheit

Anlasslich des diesjahrigen Welttages der See-
lischen Gesundheit am 10. Oktober hat Bay-
erns Gesundheitsminister Klaus Holetschek
dazu aufgerufen, die psychische Gesundheit
verstarkt in den Blick zu nehmen. Das Baye-
rische Landesamt flir Gesundheit und Lebens-
mittelsicherheit (LGL) prasentierte anlasslich
des Welttages Zahlen fir Bayern und wies auf
Behandlungsmoglichkeiten und Praventions-
kampagnen hin. Laut der GEDA-Studie des Ro-

von Beratungs- Informations- und Unterstit-
zungsangeboten im Fokus der Aktion. AuBer-
dem haben die Besucher die Mdglichkeit, sich
mit anderen pflegenden Angehdérigen lber ihre
jeweiligen Erfahrungen auszutauschen und un-
tereinander zu vernetzen.

Auch die Gesundheitsregionplus Landkreis Kel-
heim ist Teil der Bustour, die am Donnerstag,
den 17. November Halt in Bad Abbach und Kel-
heim macht. Von 12-14 Uhr steht der Dialog-
bus am Birgertreff Bad Abbach (Am Markt 20,
93077 Bad Abbach) und von 15-17 Uhr am Kel-
heimer Rathaus (Ludwigsplatz 16, 93309 Kel-
heim). Den Flyer zur Aktion finden Sie hier.

bert-Koch-Instituts wurden in Bayern im Jahr
2020 rund 45.000 Personen aufgrund einer De-
pression vollstationdr behandelt, darunter etwa
3.500 Kinder und Jugendliche. Gerade bei der
11-15-jahrigen ist die Depressions-Neuerkran-
kungsrate 2020 - vermutlich Corona-bedingt
- im Vergleich zum Vorjahr um elf Prozent ge-
stiegen. Weitere Informationen zur den Folgen
psychischer Belastungen und aktuellen Zahlen
finden Sie hier.

Ausstellung des COVID-19-Tagebuchs der Intensivstation 90
des Universitatsklinikums Regensburg (UKR) in Miinchen

Bayerns Gesundheits- und Pflegeminister hat
Mitte Oktober die Ausstellung des COVID-
19-Taegbuchs der Intensivstation 90 des UKR
in Minchen eroffnet. Die Ausstellung, die bis
zum 31.10.10.2022 in der Rotunde des Bayeri-
schen Staatsministeriums flr Gesundheit und
Pflege zu sehen ist, zeigt, wie der Arbeitsall-
tag in den Kliniken zur Pandemiezeiten aussieht

und fihrt der Bevoélkerung deren Auswirkun-
gen vor Augen. Die gezeigten Eindriicke wur-
den von Juliane Ehrenberg, Gesundheits- und
Krankenpflegerin am UKR und Fotografin, fest-
gehalten - mit dem Ziel, der Offentlichkeit ei-
nen Einblick in die Arbeit der letzten zwei Jah-
re zu geben.


https://www.demenz-pflege-niederbayern.de/
https://www.stmgp.bayern.de/presse/holetschek-zum-welttag-der-seelischen-gesundheit-folgen-psychischer-belastungen-verstaerkt

B Ehrenamt
Jubildums-Saisonfinale im LEGOLAND

Inhaber einer Ehrenamtskarte erhalten zum Ju-
bildums-Saisonfinale verglinstigten Eintritt statt
54,00 Euro fur 37,40 Euro. ,Wenn die Damme-
rung hereinbricht, werden euch die vielen Lich-

ter Uberall im Park verzaubern! Freut euch auf
eine spektakulare Feierwerkshow mit fabelhaf-
ten Licht- und Sound-Effekten". Tickets sind ab
sofort erhaltlich unter www.LEGOLAND.de

Lernpatenprojekt startet mit 30 Ehrenamtlichen an 12 Schulen im Landkreis Kelheim

»Wir brauchen mehr Superhelden... Werden
Sie Lernpate!™ so lautete der diesjahrige Slo-
gan fur das Lernpatenprojekt im Schuljahr
2022/23. Auf diesen Aufruf hin haben sich seit
August 10 neue Lernpatinnen und Lernpaten
bei der Ehrenamtsstelle im Landratsamt ge-
meldet. Projektleiter Tobias Koller, der im Mo-
delljahr 2021/22 selbst als Lernpate aktiv war,
hat seit August 2022 die Leitung flr das Pro-
jekt ibernommen. Er nimmt Kontakt zu den
Schulen auf, um den Forderbedarf zu prifen.
Ehrenamtliche, die sich gemeldet haben, wer-

den dann in einem zweiten Schritt zuerst vom
Projektleiter Hr. Koller und anschlieBend von
der vermittelten Schule kontaktiert. Die Lern-
paten treffen sich dann mit ihren Paten in den
Raumlichkeiten der Schule. Lernpaten ersetzen
keinen Nachhilfelehrer - sie arbeiten mit ihren
Schiilerinnen und Schiilern ganz individuell und
entscheiden nach ihrem persénlichen Gefuhl.
An den Mittelschulen in Saal/Do., Abensberg
und Mainburg werden noch Lernpaten gesucht.
Kontakt: 0152 27936451 oder 09441 207-1045

KOKI (Koordinierende Kinderschutzstelle) sucht Ehrenamtliche

im Bereich der sog. , Frithen Hilfen"

Die Ehrenamtlichen unterstitzen Alleinerzie-
hende und/oder Familien, wobei deren jlings-
tes Kind nicht alter als drei Jahre alt sein soll-
te. Konkrete Aufgaben sind:

B Beschaftigung mit den Kindern

M Begleitung bei gemeinsamen Einkdufen,

Arztterminen

Zudem sind sie Ansprechpartner in alltaglichen
Fragen. Diese Unterstitzung bendétigen vor al-
lem junge Eltern nach der Geburt des ersten
Kindes, Eltern mit Frih- oder Mehrlingsgebur-
ten, Familien mit wenig familiarer Unterstit-
zung, Familien mit eingeschrdnkten finanziellen
Mdoglichkeiten, Familien in begrenzten Wohn-
verhaltnissen oder Familien mit Flichtlings-
und Migrationshintergrund.

Der zeitliche Aufwand flr diese Tatigkeit liegt
bei etwa einem circa dreistiindigen Besuch

pro Woche. Die ehrenamtliche Tatigkeit in den
»,Frihen Hilfen™ wird mit einer Aufwandsent-
schadigung je Familienkontakt plus Fahrtkos-
ten honoriert. Eine vorherige Schulung und die
Begleitung durch eine Mitarbeiterin gewahrleis-
tet die Koordinierende Kinderschutzstelle. Die
Schulung fir die Ehrenamtlichen findet am 14.
und 15. November, jeweils von 16-19 Uhr on-
line statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Fir weitere Infos und Rlckfragen oder bei In-
teresse an einer ehrenamtlichen Tatigkeit im
Landkreis Kelheim melden Sie sich bitte bei
der KOKI-Stelle im Landratsamt unter koki@
landkreis-kelheim.de

Ansprechpartnerinnen sind
Stefanie Zellner (09441 207-5325) und
Constanze Bachmeier (09441 207-5329)


https://www.legoland.de/
mailto:koki%40%0Alandkreis-kelheim.de?subject=
mailto:koki%40%0Alandkreis-kelheim.de?subject=

M Inklusion
Assistenz im Krankenhaus

Ab dem 1. November 2022 kdénnen sich Men-
schen mit Behinderung bei einem Krankenhaus-
aufenthalt durch vertraute Bezugspersonen be-
gleiten lassen, wenn dies behinderungsbedingt

erforderlich ist. Die Begleitung kann dabei auch
durch einen vertrauten Mitarbeitenden eines
Leistungserbringers der Eingliederungshilfe er-
folgen. Naheres finden Sie hier.

Bayerische Einmalzahlung an gehérlose Menschen in Hohe von 145 €

Flir gehoérlose Menschen ist der kommunikati-
ve Austausch als Voraussetzung flir das Leben
in der Gesellschaft mit groBen Schwierigkeiten
verbunden. Um am Leben der Gemeinschaft
teilhaben zu kdnnen, ist vor allem diese Perso-
nengruppe in vielen Bereichen auf die Unter-
stlitzung durch sogenannte Kommunikations-
hilfen wie z.B. Gebardensprachdolmetschende
oder Schriftdolmetschende angewiesen. Daru-
ber hinaus sind weitere behinderungsbedingte
Aufwendungen wie Fahrtkosten, Zusatztechnik
oder VerschleiB technischer Gerate zu berlck-
sichtigen. Gerade die Corona-Pandemie hat die

Kommunikationsmadglichkeiten fir gehérlose
Menschen zusatzlich erschwert.

Daher hat der Bayerische Landtag am 6. April
2022 beschlossen, dass gehdrlose Menschen
in Bayern zum teilweisen Ausgleich der vor-
genannten Belastungen auf Antrag eine Ein-
malzahlung in H6he von 145 € erhalten sollen.
Diese anrechnungsfreie Einmalzahlung ist an
keinen bestimmten Verwendungszeck gebun-
den und erfolgt durch das Zentrum Bayern Fa-
milie und Soziales (ZBFS).

Informationen zur Einmalzahlung fir Gehorlo-
se sowie die Antragsunterlagen finden Sie hier.

Landessozialgericht starkt Wunsch- und Wahlrecht bei Hilfsmittelversorgung

fiir Menschen mit Behinderung

Das LSG Niedersachen-Bremen hat in einem
Urteil von September 2022 festgestellt, dass
Menschen mit Behinderung ein weitgehendes
Wunsch- und Wahlrecht bei der Hilfsmittelver-
sorgung zusteht.

Die Leistung miisse dem Berechtigten viel
Raum zur eigenverantwortlichen Gestaltung
der Lebensumstande lassen und die Selbstbe-
stimmung férdern. Naheres erfahren Sie hier.


https://bvkm.de/ratgeber/assistenz-im-krankenhaus-2/
https://www.zbfs.bayern.de/menschen-behinderung/einmalzahlung/index.php
https://kobinet-nachrichten.org/2022/10/14/landessozialgericht-staerkt-wunsch-und-wahlrecht-bei-hilfsmittelversorgung/

